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Sie erhalten in dieser Session Einblicke in die folgenden Themen: 

� Überblick über Kataloge und Rohrklassen in Autodesk Plant3D

� Erstellen parametrischer Rohrkomponenten

� Erstellen von Rohrkomponenten aus AutoCAD Blöcken

� Überblick über Rohrverbindungen

� Erstellen eigener Rohrverbindungen

� Die Abzweigtabelle

� Die eigene Rohrklasse

Lernziele



Kataloge und Rohrklassen



Katalog Rohrklasse

Auszug

Ein Katalog enthält alle Komponenten 
einer bestimmten Norm oder eines 

Herstellers

Eine Rohrklasse stellt eine Teilmenge
von Teilen aus einem oder mehreren 

Katalogen dar. 

Begriffe:

Kataloge und Rohrklassen



Parametrisches Bauteil Blockbasierendes Bauteil

Vorteile:

- Geringer Platzbedarf
- Ein Modell für alle Nennweiten

Nachteile:

- Detaillierungsgrad ist für bestimmte 
Anwendungen manchmal nicht ausreichend

- Es können nur vorgefertigte Parameter-
Bauteile verwendet werden

Begriffe:
Kataloge und Rohrklassen

Vorteile:

- Hoher Detaillierungsgrad
- Nahezu jede verfügbare Grafik nutzbar, sofern 

Sie in einen AutoCAD Block konvertierbar ist.

Nachteile:

- Hoher Speicherbedarf bei komplexen Bauteilen
- Für jede Nennweite wird eine Grafik benötigt



Der Rohrklassen-Mechanismus



Content Ordner Projektordner

Die in den Contents-Packs (CPak) vorhandenen Rohrklassen werden beim Erstellen eines 
Projektes automatisch in den Ordner „Spec Sheets“ des neuen Projektes kopiert.

Der Rohrklassen Mechanismus

C:\AutoCAD Plant 3D 2016 Content\ C:\Plant3D2016_Projekte\AU2016\



Die Lage des Content Ordners
Die Lage des Content Ordners kann im Spec-Editor eingestellt werden. 
So können Sie mit einem zentralen Content-Ordner im Netzwerk arbeiten, wenn mehrere Anwender auf den 
gleichen Content zugreifen sollen.

Der Rohrklassen Mechanismus



• Rohrklassen sind beim Plant3D immer mehrfach vorhanden. Sie werden in 
jedes neue Projekt übernommen.

• Beim Editieren der Rohrklassen sind die „richtigen“ Rohrklassen zu wählen.

• Der Content-Ordner sollte bei der Einrichtung von Plant3D bereinigt werden.

• Der Rohrklassen Inhalt jedes neuen Plant3D-Projektes liegt sonst 
standardmäßig bei ca. 100 MB.

• Rohrklassen-Dateien können durch einfaches Kopieren in Projekte 
übertragen werden. 

Der Rohrklassen Mechanismus



Der SPEC-Editor 
zum Erstellen und Ändern von Katalogen
und Rohrklassen



• Neue Rohrklassen erstellen

• Bestehende Rohrklassen ändern

• Bauteilkataloge erstellen

• Bauteilkataloge ändern

• Neue Bauteilkataloge aus vorhandenen Katalogen erstellen

Der Rohrklassen-Editor

Grundfunktionen



Der Rohrklassen-Editor



Der Rohrklassen-Editor



Der Rohrklassen-Editor Rohrklassen im Plant3D

Rohrklassenbezeichnungen

z.B. 10HC01.pspx

1. Gruppe
10 = Druckstufe PN10

2. Gruppe
HC = Carbon Steel
HS = Stainless Steel

3. Gruppe 
01= laufende Nummer

Jede Rohrklasse besteht aus 2 Dateien mit den 
Endungen .pspx und .pspc. 

C:\AutoCAD Plant 3D 2016 Content\CPak DIN



Der Rohrklassen-Editor



Der Rohrklassen-Editor

Rohrklassenbereich

Katalogbereich



Der Rohrklassen-Editor

Rohrklassenname

Katalognamen



Der Rohrklassen-Editor



Das Erstellen von
Katalogen und Rohrklassen



Das Erstellen von
Katalogen und Rohrklassen

Prinzipielle Vorgehensweise

2. Bauteile in die aus dem Katalog in die Rohrklasse übertragen

1. Benötigte Katalogbauteile mit Spec Editor erstellen

3. Abzweigtabelle wenn benötigt erstellen

4. Rohrklasse speichern und in den Content oder das Projekt übertragen



Das Erstellen neuer Katalogbauteile



Es können parametrische und 
blockbasierende Bauteile in 
Autodesk Plant3D erstellt werden. 



Neue parametrische
Katalogbauteile (live)



Neue parametrische
Katalogbauteile (live)

DN da Bauart Wanddicke s r b e
Reihe
1 2 3 4 5

100 114,3 3 2,6 - 3,6 6,3 8,8 152 210 63



Neue parametrische
Katalogbauteile Prinzipielle Vorgehensweise

2. Entsprechenden Katalog für das Bauteil öffnen oder als neuen Katalog erstellen

1. Unterlagen und Maße für die benötigten Bauteile  bereitlegen. 
SPEC Editor starten.

5. Komponentenkategorie, Rohrsystemkomponente, Anschlussart festlegen

6. Gewünschte Dimensionen angeben

4. „Plant 3D Parametergrafiken“ wählen

8. Box mit „Im Katalog speichern“ abschließen

3. „Neue Komponente Erstellen“ wählen

7. Allgemeine Eigenschaften und Größenparameter eintragen



Neue parametrische
Katalogbauteile



Neue parametrische
Katalogbauteile

Tipp: Achten Sie bitte darauf Anschluss 1 (S1) und Anschluss 2 (S2) hier zu definieren !!!

Allgemeine Eigenschaften



Neue parametrische
Katalogbauteile Größen



Neue parametrische
Katalogbauteile

Größen für jede Nennweite eintragen

Tipp: Achten Sie bitte wieder darauf Anschluss 1 (S1) und Anschluss 2 (S2) zu definieren !

Eine Tabelle kann bei Bedarf zur Bearbeitung Ein- und Ausgeblendet werden.



Neue parametrische
Katalogbauteile

Größen für jede Nennweite in einer Tabelle eintragen

Die Tabelle kann bei Bedarf ein- und ausgeblendet werden.

Das Eintragen der Daten ist in der Tabelle komfortabler, da auch „Copy und Paste“-Funktionen genutzt werden 
können.



Neue parametrische
Katalogbauteile

Zum Abschluß: Daten Speichern

Alle Eintragungen speichern. 



Erstellen parametrischer Bauteile

Tipp:

Wenn das System nicht speichern kann und auf fehlende Werte 
hinweist, überprüfen Sie zuerst, ob Sie alle benötigten Werte für S1 
und S2 eingetragen haben.  



Neue Katalogbauteile
aus AutoCAD Objekten
(live)



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

2. Angelegte Objekte in einen Plant 3D Katalog übernehmen.

1. Zu konvertierende Objekte im AutoCAD vorbereiten.

Die Erstellung eigener Katalogbauteile aus 
AutoCAD-Objekten gliedert sich in zwei 
grundsätzliche  Schritte.



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

2. AutoCAD Grafik als Block-Objekt in eine Plant-Projekt-Zeichnung einfügen

1. AutoCAD 3D-Grafik als erstellen oder downloaden

3. Alle Anschlüsse am Block-Objekt sauber definieren (mit Befehl „plantpartconvert“)

4. Definitions-Prozess beenden und Zeichnung speichern

Vorbereitungen im normalen AutoCAD

5. Erfolgreiche Konvertierung ggf. überprüfen

Es entsteht eine .xml- und eine .png-Datei
wenn die Konvertierung erfolgreich war. 



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

5. Komponentenkategorie, Komponente, primäre Anschlussart festlegen

6. Gewünschte Dimension (en) angeben

4. „Benutzerdefiniert – Blockbasierte AutoCAD-DWG-Grafiken“ wählen

8. Box mit „Erstellen“ abschließen

3. „Neue Komponente Erstellen“ wählen

7. Anzahl der Verbindungsanschlüsse festlegen

1. Spec-Editor Starten

2. Gewünschten Katalog öffnen

Bearbeitung im SPEC-Editor



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Es erscheinen die allgemeinen Eigenschaften des Bauteils



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Nicht vergessen auch ISO-Symboltyp und SKEY einzutragen



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Im Bereich Größen wird jetzt das Modell ausgewählt und die 
Rohraußendurchmesser für S1 (DN100=114,3) und S2 (DN200=219,1) eingetragen.



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Alle mit „plantpartconvert“
festgelegten Bauteile der 
Definitionszeichnung mit 2 
Anschlüssen werden jetzt 
angezeigt und können 
entsprechend 
ausgewählt und somit 
zugeordnet werden. 



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Überflüssige Nennweiten können entfernt werden. 



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Nach dem Speichern steht das Bauteil in im Katalog zur Verfügung. 



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Jetzt kann das Bauteil gewählt und zur Rohrklasse hinzugefügt werden.



Neue Katalogbauteile
aus
AutoCAD Objekten

Prinzipielle Vorgehensweise

Nach dem Speichern der Rohrklasse kann das Teil im Plant3D verwendet werden. 



Überblick
über

Rohrverbindungen



Rohrverbindungen

Im Plant 3D stehen standardmäßig die folgenden Rohrverbindungen zur 
Verfügung:  



Rohrverbindungen

Das funktionale Verhalten bestimmter Rohrverbindungen kann im Plant3D in 
der Projektkonfiguration individuell eingestellt werden.

Der Zugang erfolgt über die Plant3D-DWG-Einstellungen:



Rohrverbindungen

Es erscheint die Dialogbox zur Einstellung des Verbindungsverhaltens:



Rohrverbindungen

Wir unterscheiden zwischen einzelnen Anschlüssen und Mehrfachverbindungen.

Einfacher Anschluss

Ein einfacher Anschluss legt fest, welche Anschlusstypen eine Verbindung eingehen können.
Er legt fest, welche Verbindungsteile (Schrauben,Dichtungen, etc) verwendet werden. 

Er legt außerdem fest, welche Bedingungen an den zu verbindenden Teilen erfüllt sein müssen, damit
ein Anschluss erfolgen kann (Druckstufe, Dichtfläche, etc)

Mehrfachverbindung

Die Mehrfachverbindung legt fest, welche Automatismen im Plant 3D beim automatischen Verbinden von 
Bauteilen ablaufen sollen. 

Es wird definiert, welche Bauteile Plant3D automatisch ergänzen soll und welche Bedingungen beim 
Verbinden gelten sollen.  



Rohrverbindungen

Beispiel: Die Definition der einfachen Flanschverbindung:



Rohrverbindungen

Beispiel: Die Definition der Mehrfachverbindung AutoFlange:



Rohrverbindungen

Beispiel: Die Definition der Verbindungskomponente:



Rohrverbindungen

Beispiel: Die Funktion der Mehrfachverbindung 



Rohrverbindungen

Eigene Verbindungen: Sie können auch eigene Verbindungen erstellen. 



Rohrverbindungen

Eigene Verbindungen: Sie müssen vorher mit „PlantEndCodes“ definiert werden! 



Rohrverbindungen

C:\Users\Mustermann\AppData\Roaming\Autodesk\Autodesk AutoCAD Plant 3D 2016\R20.1\deu\Support\EndCodesConfig.xml

Die Ablage der eigenen End-Codes erfolgt in einer .XML-Datei.
Sie liegt hier:  

Die EndCodesConfig.XML-Datei ist benutzerabhängig. Diese Endcodes können 
nur auf dem PC bearbeitet werden, auf dem Sie angelegt wurden. Im Rahmen von 
gemeinsamer Projektarbeit können auch andere User diese Codes verwenden. 

Wenn andere User den vollen Zugriff auf Endcodes haben sollen, kann diese Datei 
auf andere Rechner übertragen werden. 

Ausschnitt aus
EndCodesConfig.XML



Die Abzweigtabelle



Die Abzweigtabelle 10HC01



-Plant 3D arbeitet auf Basis von Rohrklassen

-Rohrklassen sind standardmäßig in jedem Projekt vorhanden

-Rohrklassen und Kataloge können mit dem Spec Editor editiert werden

-Parametrische- und Blockbauteile lassen sich komfortabel verwenden

-Verbindungsfunktionalitäten lassen sich auf vielfältige Weise steuern

- Abzweig-Funktionalitäten können in der Abzweig-Tabelle hinterlegt werden

Zusammenfassung



Vielen Dank !
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